
16 Tiepolo 13/2014

TE
XT

 A
nn

et
te

 S
ax

 F
O

TO
S 

An
ne

tte
 S

ax
, T

hi
nk

st
oc

k,
 S

ca
vi

 &
 R

ay
, V

er
on

iq
ue

 W
itz

ig
m

an
n,

 E
in

ge
nu

ss
, T

an
te

 F
in

e,
 R

hö
nw

ie
se

Die perfekteSommer

Annette 
Sax 

In ihrem Studio in Roden-
Ansbach berät die Stilbera-
terin Frauen und Männer 
in Bezug auf Selbst- und 
Stilfi ndung sowie authenti-
sche Außenwirkung 
in Beruf und Privatleben. 
Für Firmenschulungen 
ist sie deutschlandweit 
unterwegs. Ihre Arbeits-
weisen sind in Europa 
einzigartig. Die Persönlich-
keit eines jeden Menschen 
liebevoll zum Strahlen 
zu bringen ist ihr eine 
Herzensangelegenheit.

Egal, wo Sie die lauen Sommernächte verbringen: 
Zeigen Sie Stil und tragen Sie das passende Outfi t.

Endlich ist sie wieder da, die heiße Jah-
reszeit! Abends wieder länger draußen 
sein, romantische Sonnenuntergänge 
und warme Sommernachtslüftchen 
genießen   – wie sehr haben wir uns 
danach gesehnt. Veranstaltungen aller 
Art, darunter Mozartfest und Kissinger 
Sommer, bieten zahlreiche Gelegenhei-
ten für jeden Geschmack. Doch was und 
vor allem wieviel ziehe ich an? Gaben 
hier früher klare Regeln eine gewisse 
Sicherheit, erlaubt die modische Realität 
heute hingegen fast alles, was gefällt. In 
der Tat können wir sehr viel freier wäh-
len. Für besondere private Einladungen, 
Feiern im Business und festliche Veran-
staltungen ist jedoch bisweilen ein feines 
Gespür für den konkreten Anlass und die 
Kenntnis gewisser Dresscodes hilfreich, 
um lauernde Fettnäpfchen zu umgehen.

Leger und individuell geht es in der Regel 
auf dem Grillfest auf der Terrasse zu. 
Hier passt ein sommerlich-sportlicher 
Outdoor-Look: Jeans, Bermudas, kurze 
Röcke, Tops, leichte Blusen, Flip-Flops, 
Sandalen und Sneakers gehören hier 
dazu. Es darf fi gurbetont und sexy sein 
und viel Haut gezeigt werden – gepfl egt 
versteht sich. Casual bis Smart-casual sind 
die richtigen Dresscodes fürs Weinfest: 
ein lockerer bis gehobener Freizeit-Look, 
je nach Art und Ort der Veranstaltung. 
Jeans, Chinos, Hemd und Pulli über die 
Schultern, kurzer Rock mit feinem Shirt 
oder Sommerkleid mit Strick- oder Jeans-
jacke und sommerliches, aber zweck-
mäßiges Schuhwerk. Auch Dirndl und 
Trachtenjanker dürfen aus dem Schrank 
geholt werden. Sind Sie zur After-Work-
Party eingeladen, gilt meist der Code: 
“Come as you are”, was sich auf das tags-
über getragene Büro-Outfi t bezieht. Extra 

umziehen ist also nicht nötig. Je nach 
Arbeitsplatz kann das recht leger oder 
auch ziemlich formell sein. Vom kreati-
ven Casual-Look über die Kombination 
Hose bzw. Rock mit Jackett oder Blazer 
bis zu Anzug und Kostüm ist alles mög-
lich. In Schale werfen dürfen Sie sich für 
ein abendliches Konzert, etwa auf dem 
Mozartfest. Die Umgebung ist festlich, die 
Künstler haben sich für Sie fein gemacht, 
warum also nicht auch Sie? Für den Herrn 
passt hier der dunkle Anzug mit Krawatte, 
für die Dame darf es das kleine Schwarze, 
ein feines Kostüm bzw. Hosenensemble 
oder das kleine Abendkleid sein. Der 
Dresscode „Festlicher, dunkler Anzug“ 
passt auch für den Sommernachtsball. 
Die Dame darf „unbestrumpft“ und mit 
edlen, offenen (und zum Tanzen geeig-
neten) Schuhen erscheinen. Der Code 
„Smoking“ bzw. „Black Tie“ gilt für sehr 
festliche Anlässe am Abend, auf Theater- 
und Konzertpremieren oder Bällen. Die 
Dame trägt hier ein kurzes oder langes 
Abendkleid, alternativ ein festliches Kos-
tüm oder einen Hosenanzug, je nach 
Anlass. Für das besondere Fest im Freien 
darf der Herr übrigens im weißen Dinner-
jacket strahlen.

Auch Bekleidungskultur ist Kultur. Mit 
unserer Kleidung können wir uns selbst, 
unsere Mitmenschen und den Anlass 
sichtbar wertschätzen. Und mit einem 
tollen Outfi t als Sahnehäubchen bleibt 
doch jede schöne Sommerstunde in 
besonderer Erinnerung! 

Herzlich, Ihre

Annette Sax
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